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Unser Buch ›Gispersleben feiert‹ mit Rezepten 
von und für Gispersleben ist zum gesenkten Preis 
von 5,50 € in der Bäckerei Michalowski am Aldi, 
in der Sparkasse Gispersleben, bei ›Schöne Blu-
men‹ (Bernauer Straße), in Schimmis Eiscafé 
und in der Bernauer Straße beim Gispi-Journal 
erhältlich.

Name für den Fuchs der Füchse gesucht !

Karnevalsfreunde sind derzeit mit-
ten drin in der von ihnen so geliebten 
Zeit…in der fünften Jahreszeit. 
Die Gispi-Füchse haben wieder flei-
ßig trainiert und freuen sich auf 

ihre Gäste. Das Programm 
steht unter dem Motto 

„Die Gispi-Füchse 
sind bereit für eine 
Reise durch die Zeit“ 
und die Karnevalis-
ten bringen Michael 
Jackson, die Gum-

mibären, die Neue Deutsche Welle, 
Abba, Helene Fischer, den Bauch-
tanz und vieles, vieles mehr auf ihre 
Veranstaltungsbühne. Es heißt, man 
könne in Erinnerungen schwelgen 
und viel lachen.
 Also wenn Sie Lust haben, dabei zu 
sein, rufen sie an unter der Ruf-Num-
mer 0361/733875 und reservieren 
Sie ihre Karten. Der Erlös der Wei-
berfastnachtsveranstaltung soll übri-
gens einem guten Zweck (Kindern, 
mit denen die Füchse auch wirklich 
auf irgendeine Weise Kontakt haben) 
zugute kommen. 
 Auch das DRK-Senioren- und Pfle-
geheim „Albert Schweitzer“ besu-
chen die Gisperslebener Karneva-
listen wieder und bringen den dor-
tigen Bewohnern ein wenig Freude 
ins Haus.
 Übrigens soll der Fuchs der Füchse, 
also das Maskottchen des Vereins 
in dieser Kampagne einen Namen 
bekommen. Ideen sind gefragt und 
werden direkt von den Vereinsmit-
gliedern und auch vom Gispi-Jour-
nal gern entgegen genommen.

Und hier die nächsten  
närrischen Termine:

31.01.2015, 16.00 Uhr
Dämmerschoppen

01.02.2015, 15.00 Uhr
Kinderfasching

08.02.2015, 15.00 Uhr
Senioren und Familiennachmittag

11.02.2015, 17.00 Uhr
Auftritt im Thüringen-Park

12.02.2015, 20.00 Uhr
Weiberfasching

14.02.2015, 20.00 Uhr
Festsitzung

16.02.2015
Rosenmontagsumzug durch  
Gispersleben
Rosenmontagssitzung, 20.00 Uhr



Gispersleben – auf einen Blick2

Sprechstunde Ortsteil
bürgermeisterin und 

Verwaltungs sprechstunde
Die Sprechstunden in der Orts-
teilverwaltung finden am 1. und 
3. Montag im Monat, jeweils von 15 
bis 17 Uhr statt. 
Februar: 02.02.15 und 16.02.2015 
Die Ortsteilbürgermeisterin ist 
jeweils ab 16 Uhr anwesend. In drin-
genden Angelegenheiten haben Sie 
die Möglichkeit, sich unter der Ruf-
nummer 0361/6551066 an die zustän-
dige Mitarbeiterin im Amt für Orts-
teile zu wenden.

Mitmachen erwünscht

Gern nehmen wir für das Gispi-Jour-
nal Fotos oder auch Beiträge entgegen. 
Was immer in Gispersleben geschieht, 
was immer geplant ist, lassen Sie es 
uns wissen. Eine schöne Sache ist 
auch der Hinweis auf neu geborene 
Gisperslebener. Redaktionelle Bei-
träge kostenfrei. Unsere Adresse fin-
den Sie im Impressum.

Sprechstunde des 
Bürgerbeauftragten

Der Thüringer Bürgerbeauftragte, Dr. 
Kurt Herzberg, hat am 24.02. an sei-
nem Dienstsitz in der Jürgen-Fuchs-
Straße 1 in Erfurt Sprechstunde. Inte-
ressierte Bürger können mit ihren Fra-
gen, Problemen und Vorschlägen diese 
Sprechstunde wahrnehmen. Unter 
0361/37-71871 kann ein persönlicher 
Gesprächstermin vereinbart werden.

Schlüsselübergabe

Der Thüringen-Park hat mit Ste-
fan Knorr jetzt einen neuen Center-
Manager. Er löst Thomas Oehme 
nach 4 ½ Jahren Wirken ab. Tho-
mas Oehme übernimmt das Ein-
kaufs-Center im Bahnhof Leipzig. 
Stefan Knorr arbeitet seit 16 Jah-
ren für die Einkaufscenter Entwick-
lung (ECE) und freut sich auf seine 

Arbeit in der thü-
ringischen Lan-
deshauptstadt. 
Der Thüringen-
Park feiert in die-
sem Jahr seinen 
20. Geburtstag. 
Wir bedanken 
uns bei Thomas 
Oehme für die 
unterstützende 
Z u s a m m e n a r -
beit mit dem 
G i s p i - J o u r n a l 
und wünschen 
ihm alles Gute 
auf dem Weg. In 
Richtung Stefan 

Knorr sagen wir herzlich Willkom-
men in Gispersleben.
Foto: Stefan Knorr (links),  
Thomas Oehme (rechts)

Gottesdienste

Katholische Kirche

• St. Antonius:
sonntags und dienstags, 09.00 Uhr,
freitags, 18.00 Uhr:
Gottesdienst

Evangelische Kirche

• Kiliani-Kirche
01.02.2015, 14.00 Uhr
Einführungs-Gottesdienst
• Martin-Niemöller-Haus
08.02.2015, 09.30 Uhr
Gottesdienst
15.02.2015, 09.30 Uhr
Gottesdienst
22.02.2015, 09.30 Uhr
Gottesdienst
01.03.2015, 09.30 Uhr
Gottesdienst

Demminer Straße 1 · Erfurt-Gispersleben
Telefon 0361/7442829

Ansprechpartner Jens Allheilig 
Im Haun 26 · Gispersleben · Tel.: 0172/3664827 Tag und Nacht erreichbar
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Redaktionsschluss 
Das Februar-Journal erscheint am 27.02.2015. 
Redaktionsschluss ist am 16.02.2015.
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VERRÜCKT
NACH MEHR…
MEHR 
SALE.

2014 fast 6000 Besucher auf gispi.de

Wir haben mal mit Blick 
auf unsere Internet-Seite 
www.gispi.de die Statistik 

bemüht und lassen Sie dies wissen:
 Im zurückliegenden Jahr (2014) gab 
es insgesamt 5734 Besucher auf die-
ser Seite, die 19555 Seiten angeschaut 
haben. Das sind also etwa 3,5 Seiten 
pro Besucher. Pro Monat kommen 
300 bis 550 Besucher auf gispi.de. Im 
August 2014 waren es sogar 953 Auf-
rufe und am 22. August zählte man 
416 Aufrufe (Kirmes). Die beliebtes-
ten Seiten waren die Startseite (5500 
Aufrufe). Der Bereich mit den Gispi-
Journal-Uploads zählte 1500 Aufrufe 
und die Foto-Galerie mit den aktuel-

len Bildern 1250 Aufrufe. Die Besu-
cher kommen nicht nur aus Deutsch-
land. Es wurden insgesamt Gäste aus 
65 verschiedenen Ländern gezählt 
(aus Brasilien 200, aus den USA 48, 
aus Österreich 28 Besucher). 27 Pro-
zent der Besucher nutzten die Seite 
mit einem Smartphone oder einem 
Tablet. Vergleicht man den Dezember 
2013 mit dem Dezember 2014, gab es 

2014 25 Prozent mehr Besuche. Man 
kann also sagen, dass die Zahl der 
Besucher stetig zunimmt.
Noch ein paar Gedanken zur prakti-
schen Handhabung:
Die Seite wird von mir (Monika 
Lippmann-Fritschler) betrieben und 
mit Inhalten gefüttert. Nun hört man 
immer mal wieder, dass z.B. mehr 
Fotos drauf sollten. Darauf gibt es 
nur eine Antwort: aber gerne doch. 
Beliefert mich mit Fotos und Infor-
mationen. Das können beispiels-
weise Sportergebnisse, Veranstal-
tungshinweise, Hobbyvorstellungen 
und vieles mehr sein. Ich selbst kann 
nicht überall dabei sein. Die Seite 
kann nur so bunt und vielfältig, so 
interessant sein, wie sie von den Gis-
perslebenern gemeinsam gestaltet 
wird.

Die Volkssolidarität gratuliert 
ihren Mitgliedern

Karola Schalbe am 02.02. zum 85.
Waltraud Diederich am 04.02.  

zum 82.
Kathrin Weihert am 08.02. zum 45.

Margot Hildebrandt am 19.02.  
zum 78.

Der Ortsteilrat gratuliert
Zum 70. Geburtstag

Rainer Winkler am 12.02.
Ingolf Bohne am 14.02.

Klaus-Dieter Altstädt am 18.02.
Zum 75. Geburtstag

Ingrid Rehn am 02.02.
Gisela Stanke am 15.02.

Klaus Utterodt am 15.02.
Peter Gösel am 22.02.
Zum 80. Geburtstag

Werner Vocke am 20.02.
Christa Schirmer am 26.02.

Zum 85. Geburtstag
Horst Bergmann am 01.02.
Karola Schalbe am 02.02.

Herta Schneider am 21.02.
Elfriede Fetzer am 27.02.

Zum 90. Geburtstag
Rosa Andrae am 06.02.

Zum 91. Geburtstag
Ilse Gruel am 07.02.
Zum 94. Geburtstag

Helmut Schenk am 04.02.
Frieda Hildebrandt am 25.02.
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Die Akrobaten des TSV Motor Gispersleben bedanken sich 
bei ihren Sponsoren…

Die Gispi-Akrobaten üben für das Abschluss-
turnbier 2014 (Winterturnier)

…Familie Jürgen Schuma-
cher; Daniel Kramer, Montage-
service; Zahnärztin Dr. Anke 
Griebe; Familie Schlenzig „Site-
forum GmbH"; Hermann Bosch, 
Inkasso-Beratung; M. Schröder, 
NTC 24 de; Elektrofirma Andreas 
Vocke; Oliver Steinbach Haus-
meisterservice; Steinmetzfirma 
Horst Schmidt & Sohn; Familie 
Achim und Anita Pietsch; Mela-
nie Klinger-Plewka; Aufzugs-
firma Jörg Hintz; Raumausstat-
ter „Ortlepp“; Diplom-Ingenieur 
Michael Marmann Bau GmbH; 
Pneumologe Dr. Roland Hesse; 
Stefan Scheithauer, Firma „Artec“; 
„Fahner Landbrennerei“, Familie 
Brückner; Raphael Wölfel; Tier-
arzt Dr. Bodo Kröll; Apotheker 
Matthias Pfeifer; Zahnarzt Dr. Olaf 
Singer; Orthopäde Dr. Michael 

Schuh; Kinderarztpraxis Dr. Schuh, Dr. 
Kriechling; Autohaus Metze, Familie 
Kraft; „Dün-Fleisch“ GmbH; Bäckerei 
Nobis; Familie S. Metze „Domsport“; 
„Handmann-Druckerei; Wolfgang 
Staub, „DasDie“. Sie ermöglichten uns 
die Ausrichtung der Weihnachtstur-
niere (Pokale, Medaillen, Urkunden) 
sowie das Trainingslager in Bad Blan-
kenburg und die Anschaffung von 95 
neuen Trainingsanzügen. Außerdem 
möchten wir unseren Eltern, unse-
rem Verein, unserer Ortsteilbürger-
meisterin, dem Personal der hiesigen 
Grundschule sowie dem Team des 
„Gispi-Journals“ für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung 2014 
danken.
Wir wünschen allen Gesundheit und 
Wohlergehen.

Die Gispi-Akrobaten

Knapp 200 Bäume werden am Geraufer gefällt

Motorenlärm dröhnt seit einer Woche 
durch den Kilianipark. In der Gera-
Aue (ab Höhe Deutschordens-Seni-
orenheim über die Entenbrücke bis 
zu dem bereits veränderten Uferbe-
reich in Höhe Gispersleben) werden 
bis Ende Februar 190 Bäume gefällt. 
Zudem wird der Weg am Ufer entlang 
um einige Meter verlegt. Die Arbei-
ten werden sich das ganze Jahr über 
hinziehen. Bei den zu fällenden Bäu-
men handelt es sich fast ausschließ-
lich um Robinien, die vor 60 Jah-
ren hier am Ufer der Gera gepflanzt 
worden sind. Jetzt sind viele dieser 
Bäume durch freigespülte Wurzel-
bereiche im Uferbereich kippgefähr-
det. Sind sie gefällt sind aufwändige 
Maßnahmen zur Wurzelbeseitigung 
notwendig, um erneutes Austreiben 
zu verhindern.
Hernach werden auf der Grundlage 
eines vorliegenden Gewässerent-
wicklungsplanes die monotonen 
Bestände an der Gera in einen struk-
turreichen Gehölzsaum, der natur-
gemäß an das Geraufer passt, umge-

wandelt. Durch 
das Verlegen des 
Rad- und Wan-
derweges sowie 
das Abflachen 
des Ufers auch in 
diesem Bereich 
wird die Gera 
als Gewässer- 
und Auenland-
schaft erlebba-
rer gemacht. Die 
Maßnahmen lau-
fen unter Regie 
der Thüringer 
Landesanstalt für 
Umwelt und Geo-
logie. 
 Marcel Glebe, 
Ingenieur in die-
sem Amt, hat den 
„Hut auf“ für das 
gesamte Geschehen und versprach in 
jeder Phase des Vorhabens und dessen 
Umsetzung ausführlich zu informie-
ren. So muss man damit rechnen, dass 
im kommenden Jahr weitere Bäume 

gefällt werden, wenn dann für den 
Hochwasserschutz die Gera-Schleife 
in Gispersleben verändert werde. 
„Wir reden dann von 500 bis 600 Bäu-
men, die fallen werden“, so Glebe 

Hier sieht man deutlich, wie kippgefährdet die Bäume am Ufer 
der Gera sind
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Gispi-Journal im Gespräch mit Ortsteilbürgermeisterin Anita Pietsch

Blicke vor und zurück
In der ersten Gispi-Journal-Aus-
gabe im neuen Jahr stellen wir unse-
rer Ortsteilbürgermeisterin traditio-
nell ein paar Fragen.
Frau Pietsch, schauen Sie noch mal 
zurück…wie war 2014 für Gispers-
leben?
Einwohnerzahl 31.12.2015 – 4044. 
Das ist ein leichter Rückgang an Ein-
wohnern. 
Im Sommer wurden wir vom Hoch-
wasser verschont. Aufregung gab 
es um die geplante Schließung des 
Bussi-Bären-Kindergartens. Im Kin-
dergartensanierungsplan wurden 
keinerlei Gelder eingestellt, was 
dies heißt ist wohl klar. 2014 war ein 
Superwahljahr mit geringer Beteili-
gung. Ich hätte mir mehr Kandidaten 
für den Ortsteilrat gewünscht, aber 
gerade die Kritiker in vielen Berei-
chen, halten sich dabei sehr bedeckt 
und agieren lieber im Hintergrund 
und dann umso heftiger. Die Arbeit 
läuft aber gut und wir haben Mitglie-
der dabei, welche sich auf verschie-
denen Gebieten sehr sachkompetent 
einbringen und vor Ort stets mithel-
fen. Den ausgeschiedenen Ortsteil-
ratsmitgliedern sei nochmals Dank 
gesagt.
 Es konnten mehrere Fußwege 
saniert werden, hier flossen Mittel 
des Ortsteilrates ein, aber auch nach 
einem Vororttermin mit dem Tiefbau-
amt hat die Stadt notwendige Repa-
raturkosten übernommen. Interes-
sant war, dass auf einmal auch andere 
Anwohner auf ihre kaputten Fußwege 
hinwiesen. Hier soll etappenweise die 
Sanierung im Rahmen der finanziel-
len Möglichkeiten, erfolgen. 
 Die Kinder der Gisperslebener 
Schule konnten endlich im Herbst 
ihre eigene Küche in Beschlag neh-
men, hier sei dem Schulförderverein 
nochmals gedankt. 
 Die traditionellen Veranstaltungen 
wurden gut besucht und die Vereine 
haben sich intensiv in das Ortsgesche-
hen eingebracht. Leider haben einige 
Vereine, unsere Hinweise ignoriert 
und keine Anträge auf finanzielle 
Unterstützung durch den Ortsteilrat 

gestellt bzw. die beschlossenen Mit-
tel nicht abgerufen. Hier sollten die 
Vereinsführungen doch ihr Recht auf 
Unterstützung wahrnehmen. Andere 
Vereine habe dann von den Geldern 
profitieren können. Diskussionsver-
anstaltungen zur Buga 2021 fanden 
statt und zahlreiche Gisperslebener 
nahmen auch daran teil. 
 Mancher Autofahrer musste im ver-
gangenen Jahr Verwarngelder entge-
gen nehmen und muss auch weiter-
hin damit rechnen, da die öffentlichen 
Grünflächen kein Parkplatz sind. Hier 
werden Anzeigen an das Bürgeramt 
weitergeleitet, um hier langsam wie-
der Ordnung in die Anlage zu bringen.

Und nun ein Blick nach vorn. Was 
kommt Ihrer Meinung nach auf Gis-
persleben zu?
Es sind mehrere Projekte in der Pla-
nung – ab Januar 2015 – Gehölzum-
wandlung an der Gera auf der rech-
ten Seite von Teichmannshof bis zum 
Wehr Gispersleben. Beginn war jetzt 
am 26. Januar. Der Rückbau des Weh-
res Gispersleben sowie die Verlegung 
der Geraschleife auf dem ehemali-
gen Heizwerkgelände kommen dann 
als nächstes auf uns zu. Damit nimmt 
der Plan für die Buga 2021 langsam 
Gestalt an. Wichtig aus Sicht des Orts-
teilrates ist in diesem Zusammen-
hang, dass das Wehr erst dann abge-
rissen wird, wenn im Park eine neue 
Brücke gebaut worden ist. 

Die Planung für die Komplexsanie-
rung der August-Röbling-Straße ist 
auf den Weg gebracht.
 In der Zittauer Straße ist ein neues 
Wohngebiet geplant, das unsere 
vollste Zustimmung hat. Die Bürger 
werden darüber informiert und mit 
in den Bebauungsplan eingebunden. 

2014 war ein Wahljahr. In Gispers-
leben hat nur jeder zweite von sei-
nem Wahlrecht Gebrauch gemacht. 
Haben Sie eine Erklärung dafür?
Das ist Demokratie. Am Wahlkampf 
kann es nicht gelegen haben, denn 
die Kandidaten waren sehr präsent 
und eifrig in der Wahlwerbung. Ich 
denke, es liegt wohl eher am verlo-
ren gegangenen Glauben an die Poli-
tik auf allen Ebenen.

Wie geht es auf dem des Amtmann-
Kästner-Platz voran… Stichwort 
schrittweise Komplexsanierung. So 
wirklich scheint sich da nichts zu tun. 
Euphorie ist schon lange verblasst. Es 
fehlen die Fördermittel vom Bund, 
welche seit zwei Jahren so gut wie ein-
gefroren sind. Der Antrag wird durch 
das Stadtplanungsamt bei dem Vorha-
benträger jedes Jahr neu eingereicht 
und wir hoffen, dass auch hier ein 
Ende in Sicht ist, falls dann nicht aus-
gerechnet die Eigenmittel im Stadtsä-
ckel fehlen. Am Ende soll es ein richtig 
schöner Platz werden, auf dem auch 
Veranstaltungen in einem entspre-
chenden Umfeld durchgeführt wer-
den können. Sei es die Kirmeseröff-
nung oder unser traditionelles Weih-
nachtsfeuer, welches sich jedes Jahr 
immer mehr weiterentwickelt. 

Können die kleinen Grashüpfer 
wieder zurück in ihre Einrichtung?
Wir hoffen, dass die Knirpse in der 
zweiten Hälfte 2015 das neue Objekt 
in Beschlag nehmen können. Die Ein-
richtung wird sehr schön, eine Über-
gabe kann aber erst erfolgen, wenn 
auch die Außenanlagen komplett fer-
tig sind.            Fortsetzung auf Seite 7

www.gispi.de
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Komm zur Jugendfeuerwehr Gispersleben
und werde auch DU ein Held!

Unser größter Schatz

MAXIMILIA
wird am 30. Januar 2015 

5 Jahre

Wir gratulieren Dir zu Deinem 
Geburtstag und geben Dir  

ein liebes Küsschen
Oma Regina und Opa Thomas

Der Vorstand des TSV Moto Gispersleben e.V. 
wünscht seinen Mitgliedern und deren Familien ein 
erfolgreiches, gutes und gesundes Jahr 2015.

An dieser Stelle möchten wir allen Übungsleitern 
und Ehrenamtlichen, die das Geschehen in unserem 
Verein lebendig halten, unseren herzlichen Dank 
aussprechen.

Peter Gösel

Für die zahlreichen Glückwünsche zu meinem 

80. Geburtstag
bedanke ich mich herzlich bei meinen Kindern,  

Verwandten, Nachbarn und Freunden.
Meinen Spinnstubenfrauen gilt mein besonderer Dank 

für das wunderbare Programm.
Herzlichen Dank an das Team der Gaststätte  

„Sportlerheim“ für die gute Bewirtung.
Irmgard Schmidt
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Kleinanzeigen

Für unsere Kaufinteressenten 
suchen wir in Gispersleben und 
Umgebung Eigentumswohnun-
gen, Einfamilienhäuser sowie Bau-
grundstücke. Ihr Vorteil: bonitäts-
geprüfte Käufer, kurzfristiger Ver-
kauf möglich, Ansprechpartner vor 
Ort. Rufen Sie uns einfach an. Spar-
kasse Mittelthüringen. 0361/545-
17141 oder 0172/3610222.

• Familie mit einem Kind sucht in 
Gispersleben eine 3-Raum-Wohnung. 
0361 26 24 222
• Suche in der Gemarkung Gispers-
leben eine 2 bis 3-Zimmerwohnung 
mit Gas- oder Kohleheizung (keine 
energetisch sanierte). Eventuelle 
Renovierungsarbeiten, auch kleine 
Reparaturen können übernommen 
werden. Telefon 0361/7894685 oder 
0176/38351935 nach 18 Uhr
• Garage in oder in der Nähe von 
Gispersleben zu mieten oder zu kau-
fen gesucht 0361 26 28 654.
• Suche Parkplatz, Stellplatz oder 
Garage nahe Kyritzer Straße. Kosten-
los, zur Miete oder zum Kauf (VB). 
Tel.: 0361/7915816 Horst Braunroth

Ich bin öfters in der Ersatzeinrichtung 
gewesen und konnte mich davon 
überzeugen, dass die Kleinen dort 
auch gut untergebracht sind. Da sich 
die Kinderzahl ja auch erhöht, wer-
den wir in der Kindereinrichtung von 
Anfang an sehr darauf achten, dass 
die Eltern weder in den Kilianipark 
noch bis vor die Einrichtung fahren. 
Hier entsteht immer Konfliktpoten-
zial, welches nicht sein muss. 

Die seit längerem geplante ehren-
amtlich geführte Bibliothek ist wei-
ter in Arbeit?
Dieses Vorhaben werden wir wohl 
nicht umsetzen können. Es ist den zu 
geringen Mitteln geschuldet, die uns 
zur Verfügung stehen. Hier haben 
Fußwege und kleinere Straßenrepa-
raturen erst einmal Vorrang. Es fehlte 
aber auch an Freiwilligen, welche 
sich in den Aufbau mit eingebringen 
würden. Mir ist jedenfalls niemand 
bekannt. Bücher könnten wir in Hülle 
und Fülle haben, zumal KNV uns die 
Unterstützung weiterhin zugesagt hat.

Meine Standardfrage: Sie haben 
drei Wünsche frei für 2015, welche 
wären das?
Dass Bürger, wenn man für sie etwas 
erreicht hat, erst einmal damit zufrie-
den sind und vielleicht einfach mal 
Danke sagen und nicht gleich die 
nächsten Forderungen aufstellen.
 Dass mehr auf die Sauberkeit im 
Ort geachtet wird, öfter einmal ein 
Besen in die Hand genommen, um 
die Wege und Straße zu kehren, hätte 
eine enorme Wirkung, sicher auch 
auf die Nachbarn.
 Die Gelder für die Ortsteile könn-
ten eine Aufstockung vertragen, so 
hätten wir etwas mehr Spielraum, 
um den Vereinen zu helfen und klei-
nere Baumaßnahmen umzusetzen. 
 Ich wünsche allen Bürgerinnen und 
Bürgern einen guten Start in das Jahr 
2015 und ein friedliches Miteinander, 
auch wenn es nicht immer leicht ist.

Danke für das Gespräch,  
Frau Pietsch

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von meinem lieben Mann, guten 
Vater, Schwiegervater, besten Opa, Uropa und 
Onkel

 Franz Kubec
 geb. 28.03.1926 gest. 29.12.2014

Für die liebevolle Anteilnahme möchten wir uns bei allen 
Bekannten, Freunden und Nachbarn herzlich bedanken. Dank 
auch Frau Dr. Schieke und dem Pflegedienst Andrea Stötzer für die 
gute Betreuung sowie Herrn Thierbach und dem Bestattungshaus 
Schenk für die Ausgestaltung und Durchführung der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Käthe Kubec und Kinder
im Namen aller Angehörigen
Gispersleben, im Januar 2015

Händler locken mit 
Prozenten

Knallige „SALE“- Schilder  künden 
in den Geschäften des Thüringen-
Parks den Winterschlussverkauf an. 
Jetzt  heißt es noch einmal richtig 
Sparen mit eiskalt reduzierten Prei-
sen und Rabatten bis zu 70%. Die 
50 Modegeschäfte beteiligen sich an 
dem Schlussverkauf und laden zum 
Shoppen ein. Anlässlich des Winter-
schlussverkaufes können die Besu-
cher des Thüringen-Parks außerdem 
bis zum 31. Januar  an den sieben 
zusätzlichen Verkaufsständen in der 
Ladenstraße die Winterschnäppchen 
erwerben. Von Damen- über Herren-
mode bis hin zu Schuhen ist für jeden 
etwas dabei. Wir wünschen viel Spaß 
beim Schnäppchen-Shoppen.

Listensammlung  
war erfolgreich

Der Vorstand der Volkssolidari-
tät bedankt sich bei den Bürgern 
von Gispersleben und bei den Mit-
gliedern der Volkssolidarität für die 
Spenden anlässlich der Listensamm-
lung 2014. 150 Euro wurden sozialen 
Zwecken zugeführt (100 € dem Bus-
sibären-Kindergarten und 50 € dem 
Schulchor Gispersleben).
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Physiotherapie in 
Gispersleben

Öffnungszeiten:
Mo – Do 8.00 Uhr – 19.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr – 14.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Zeulenrodaer Straße 1a
99091 Erfurt-Gispersleben
Telefon: 0361– 55 47 850

Zu unserem 10-jährigen Praxisjubi-
läum haben uns zahlreiche Glück-
wünsche erreicht. Wir möchten uns 
auf diesem Wege dafür herzlich 
bedanken – ebenso für das entgegen 
gebrachte Vertrauen. Ihr Wohlerge-
hen und Ihre Gesundheit liegen uns 
am Herzen. Wir werden auch künftig 
unser Bestes dafür geben.

Wir wünschen unseren Patienten alles 
Gute für das Jahr 2015

Heike Jünemann und Team

Berufsunfähigkeit  

kann jeden treffen.

Statistisch wird jeder fünfte Arbeitnehmer in Deutschland 
berufsunfähig. Die Folgen können Ihr ganzes Leben verän-
dern. Mit der Allianz Berufsunfähigkeits-Versicherung sind 
Sie bestens abgesichert. Ich berate Sie gern.
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Statistisch wird jeder fünfte Arbeitnehmer in Deutschland berufs-
unfähig. Die Folgen können Ihr ganzes Leben verändern. Mit der
Allianz Berufsunfähigkeits-Versicherung sind Sie bestens abgesi-
chert. Ich berate Sie gern.

Jens Ritter

Generalvertretung der Allianz
Waltersweidenstr. 16
99091 Erfurt

jens.ritter@allianz.de
www.allianz-jens-ritter.de

Tel. 03 61.7 45 32 32
Fax 03 61.26 28 44 10
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Schlüssel- und Pokalservice
Detzner

Inh. Ralf Weber

Wir sind für Sie da:
Mo – Do 9–18 Uhr
Freitag 9–17 Uhr

Waltersweidenstraße 3
99091 Erfurt-Gispersleben
Tel.: 0361–73 39 83

Unsere Leistungen:
Sicherheitstechnik • Schließanlagen
Schlossmontagen • Stempel • Gravur von
Pokalen und Zinnartikeln • Türöffnungen

Besuch von Frau Pietsch

Dankeschön
Das war eine Freude, als Herr Köh-
ler von der Lück Gebäudetechnik 
im Kindergarten „ Haus der Gras-
hüpfer“ vorbei kam und uns eine 
Spende von 500 € überreichte. Das 
Geld möchten wir für unseren neuen  
Kindergarten in Gispersleben ver-
wenden. 
Vielen Dank für die Zuwendung.

Es ist eine schöne 
Tradition, dass 
Frau Pietsch, 
unsere Ortsteil-
bürgermeisterin,   
in der Vorweih-
nachtszeit unse-
ren Kindergarten 
„Haus der Gras-
hüpfer“ vom Trä-
gerwerk Soziale 
Dienste besucht. 
Dieses Jahr sogar 
unseren Ausweichkindergarten am 
Roten Berg. Sie las den Kindern die 
Geschichte „Hirsch Heinrich“ vor. 
Die Kinder waren begeistert. Sie 

hatte auch gleich Spielzeug im Wert 
von 100 € dabei, gespendet vom Orts-
teilrat aus Gispersleben.
Die Grashüpferkinder sagen Dankeschön

Sagen Sie (durch die Blume) mit schönen Blumen, was ein anderer Mensch Ihnen 
bedeutet. Sagen Sie mit einer Rose: »Ich liebe Dich«. Ich verspreche Ihnen Blumen 
(Rosen) in bester Qualität und fertige Ihre Blumenüberraschung nach Ihren Wün-
schen. Geben Sie Ihre Bestellung bitte rechtzeitig telefonisch oder persönlich ab. 

Ihre Sabine Vollbracht

Am 14. Februar  
ist Valentinstag.

Sabine Vollbracht Bernauer Straße 15 · 99091 Erfurt
Tel./Fax: 0361 . 791 21 05

info@blumen-gispersleben.de
www.blumengispersleben.de


